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Aus dem Inhalt dieser Gemeindezeitung:
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Vollversammlung und Vorstand des Wasserleitungsverbandes der Triestingtal- und Südbahngemeinden wurden 
im März neu gewählt. Neuer Obmann ist unser Bürgermeister Christoph Kainz.

Einen Rückblick mit vielen Fotos auf die Veranstaltungen im
ersten Quartal 2025 finden Sie ab Seite 8.

Bericht über das „Begleitete Wohnen“ im Generationenhaus 
Pfaffstätten; und eine Wohnung ist ab Juli zu vergeben!

Der Gemeinderat von Pfaffstätten hielt am 10. März 2025 
seine konstituierende Sitzung ab. Wichtigster Tagesord-
nungspunkt dabei war nach der Angelobung der neuen 
Gemeinderatsmitglieder die Wahl des Bürgermeisters und 

der Vizebürgermeisterin. Christoph Kainz wurde zum sieb-
ten Mal zum Bürgermeister von Pfaffstätten gewählt. Vize-
bürgermeisterin wurde Dorothea Davidson!                                              

Bericht auf Seite 3

Unser neuer Gemeinderat
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Die neuen und alten Mitglieder des Gemeinderates freuen sich ein Teil von Pfaffstätten sein zu dürfen:
v.l.n.r. 1. Reihe: Mag. Roman Janda, Dr. Elisabeth Rigler, Ing. Mag. Michael Bares, Vizebgm. Dorothea Davidson, Bgm. Christoph Kainz, 
Rainer Anhammer M.A., Mag. Susanne Reiffenstuhl, Ing. Marcus Ebert, 2. Reihe: Raphael Schöps, Mag. Madeleine Bacher, Doris Melcher, 
Anja Thaller, Christian Walter, Mag. Almut Prah-Altenhuber, DI Alfred Peinsitt, Alexander Schützl, Matthias Weiss, Andrea Hofer, Matthias 
Schützl, Astrid Herdel-Kainzmayer M.Sc., Dipl-Ing. Dr. tech. Edgar Schiebl, Monika Schneider, Bernhard Deneke
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Bericht Bürgermeister

WEGWEISER
Gemeindeamt Pfaffstätten
2511 Pfaffstätten, 
Dr. Josef Dolp-Straße 2
Telefon: 02252/88985 
Fax: 02252/44777
marktgemeinde@pfaffstaetten.gv.at
www.pfaffstaetten.gv.at

Parteienverkehr Gemeindeamt:
Montag: 
08.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag:
08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: KEIN Parteienverkehr

Bürgermeister-Sprechstunden:
Bürgermeister Christoph Kainz
jeden Montag, 14.00 - 18.00 Uhr

Bauberatung: 
Bausachverständiger 
Bmstr. DI (FH) Andreas Stur
jeden Montag, 18.00 - 20.00 Uhr 
(nur nach telefonischer Voran-
meldung unter 0664/3350555)

Pflege-Betreuungs-Beratung
Frau Christa Tauschek (GZ, kl. Saal)
12. Mai und 16. Juni
jeweils 16.00 - 18.00 Uhr
In dringenden Fällen: 
Tel. 0681/81709161 - E-Mail: christa.
tauschek.pbb@gmail.com

Notar - kostenlose Erstberatung 
Notar Roman Janda
Freitag, 09. Mai und 06. Juni, 
jeweils 08.00 - 09.30 Uhr

Wertstoffsammelzentrum
Öffnungszeiten
jeden Samstag, 08.00 - 10.00 Uhr 
Dienstag, 
14.30 - 16.30 Uhr (Winterzeit)
15.30 - 18.30 Uhr (Sommerzeit)

Pfaffstätten hat gewählt, der Gemein-
derat ist angelobt und die Ausschüsse 
konstituiert. Jetzt geht’s an die Arbeit 
für unsere schöne Heimatgemeinde.

Die Gemeinderatswahlen am 26. Jän-
ner sind längst wieder Geschichte.
Im Rahmen der konstituierenden 
Gemeinderatssitzung wurde ich als 
Bürgermeister wieder gewählt und die 
Strukturen für die Gemeindearbeit 
beschlossen.
Im Vorfeld habe ich mich als Bürger-
meister gemeinsam mit Vertretern 
meiner Partei, aber vor allem mit den 
Vertretern aller im Gemeinderat ver-
tretene Parteien, zusammengesetzt, 
um gemeinsam die Strukturen für die 
Gemeindearbeit zu besprechen bzw. 
festzulegen.
Mir war wichtig, dass alle in den 
Gemeinderat gewählten Parteien in 
allen Ausschüssen vertreten sind und 
mitarbeiten können.
Wir haben sieben geschäftsführende 
Gemeinderäte (Stadtregierung) und 
auch sieben Gemeinderatsausschüs-
se festgelegt.
Mit jeweils neun Mitgliedern haben wir 
die Grundlage gelegt, damit alle im 
Gemeinderat vertretenen Parteien 
auch in den Ausschüssen mitarbeiten 
können.
Aufgrund des Ergebnisses der Ge-
meinderatswahl sind das Team Kainz, 
die Grünen und die SPÖ automatisch in 
allen Gremien vertreten. 
Die wahlwerbende Partei „Bgm. Chris-
toph Kainz – Team Pfaffstätten“ hat in 
jedem Ausschuss einen Sitz an die 
FPÖ abgetreten. Somit sind überall 
alle Parteien vertreten, können sich 
einbringen und mitarbeiten. 
Auch im Prüfungsausschuss ist die 
FPÖ als kleinste GR-Partei vertreten. 
Außerdem wurde ihr Vertreter, wie in 
den letzten Perioden praktiziert, auch 
zum Obmann gewählt.

Liebe Pfaffstättnerinnen und 
Pfaffstättner, liebe Jugend!

Alle Beschlüsse sind im GR und in den 
Ausschüssen einstimmig gefallen.
Für mich ein schönes Zeichen, dass 
Zusammenarbeit und die Möglichkeit 
zur Mitarbeit möglich sind.

Diesen guten Geist des Miteinander 
sollten wir auch in den kommenden 
fünf Jahren zum Wohle unserer Hei-
matgemeinde Pfaffstätten leben und 
umsetzen.

Bei den derzeitigen Rahmenbedingun-
gen, welche natürlich auch in Pfaff-
stätten spürbar sind, mit immer enge-
ren finanziellen Spielräumen bei 
immer umfassenderen Aufgaben und 
Verpflichtungen, ist Zusammenhalt 
und Zusammenarbeit die wichtigste 
Grundlage des politischen Handelns.
Wir können stolz sein, was wir gemein-
sam in den letzten Jahren und Jahr-
zehnten geschaffen haben.

Jetzt möchte ich in die Dorfgemein-
schaft, den Zusammenhalt und in die 
funktionierende Gemeinschaft inves-
tieren.

Für dieses Zukunftsinvestment sind 
wir weder von Ertragsanteilen, Steu-
ereinnahmen noch der wirtschaftli-
chen Konjunktur abhängig, da kann 
und soll jeder und jede, vom Volks-
schulkind bis zum Senior, einen Bei-
trag leisten. Dazu lade ich alle Pfaff-
stättnerinnen und Pfaffstättner sehr 
herzlich ein!
Ich freue mich auf viele gemeinsame 
Begegnungen.

Herzlichst
	

		  Christoph Kainz
		  Bürgermeister

Bürgermeister Christoph Kainz

Ein frohes Osterfest und 
einen schönen Frühling

wünscht die
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Die konstituierende Gemeinderatssitzung fand am 10. März 
2025 im Gemeindezentrum statt. Die „Altersvorsitzende“   
eröffnete die öffentlichen Sitzung, zu der sich auch wieder 
viele Zuschauer eingefunden hatten. Zuerst fand die Ange-
lobung der neuen Gemeinderats-
mitglieder statt. Danach wurde in 
geheimer Abstimmung der Bürger-
meister gewählt. Christoph Kainz 
wurde dabei bereits zum siebten (!) 
Mal zum Bürgermeister von Pfaff-
stätten gewählt wurde. Somit ist er 
seit 1997 Bürgermeister im Ort. 
In seiner ersten Stellungnahme zeigte er sich sehr erfreut 
über seine Wiederwahl: „Ich bin sehr stolz weiterhin ein Teil 
von Pfaffstätten sein zu dürfen und werde dieses Amt wie 
gewohnt mit viel Herzensblut und Freude weiterführen. Ich 
danke allen, die mir bei der Wahl am 26. Jänner und heute im 
Gemeinderat ihr Vertrauen geschenkt haben.“
Dorothea Davidson wurde zur Vizebürgermeisterin gewählt.
Der Gemeinderat legte auf Vorschlag von Bgm. Kainz die 
Anzahl der Ausschussmitglieder mit neun Personen (Aus-
nahme Prüfungsausschuss: gesetzlich geregelt fünf Mit-
glieder) fest. Je einen Ausschusssitz tritt die Liste Kainz für 
die FPÖ ab. Somit sind alle im Gemeinderat vertretenen Par-
teien auch in den Ausschüssen vortreten. 
Der neue Gemeinderat von Pfaffstätten 
setzt sich nun wie folgt zusammen: 

Bürgermeister Christoph Kainz (Partei: KAINZ)
Vizebürgermeisterin Dorothea Davidson (KAINZ)
Geschäftsführende Gemeinderäte/innen
Vizebgm. Dorothea Davidson (KAINZ)
Rainer Anhammer M.A. (KAINZ)
Mag. Susanne Reiffenstuhl (KAINZ)
Mag. Roman Janda (KAINZ)
Ing. Mag. (FH) Michael Bares (KAINZ)
Dr. Elisabeth Rigler (GRÜNE)
Ing. Marcus Ebert (SPÖ)

Aktuelles aus der Gemeinde

Christoph Kainz zum 7. Mal zum Bürgermeister gewählt:

Angelobung des neuen Gemeinderates

Von den 2.788 Wahlberechtigten wurden 2.014 Stimmen abge-
geben, davon waren 19 Stimmen ungültig. 291 Bürgerinnen und 
Bürger wählten mittels Wahlkarte.

Die Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025 brachte einen klaren Erfolg für Bür-
germeister Christoph Kainz und sein Team Pfaffstätten. Basierend auf diesem 
Ergebnis hielt der Gemeinderat von Pfaffstätten seine konstituierende Sitzung 
ab. Wichtigster Tagesordnungspunkt dabei war nach der Angelobung der neuen 
Gemeinderatsmitglieder die Wahl des Bürgermeisters. 

Ausschuss für Generatio-
nen, Soziales, Vereine und 
Gemeinschaftsförderung 
(Generationenausschuss)

Obfrau:
Dorothea Davidson

Gemeinderäte
Astrid Herdel-Kainzmayer, M.Sc. (Partei: KAINZ)
Alexander Schützl, BA (KAINZ)
Matthias Weiss (KAINZ)
Matthias Schützl (KAINZ)
Raphael Schöps (KAINZ)
Anja Thaller (KAINZ)
Andrea Hofer (KAINZ)
Doris Melcher (KAINZ)
Christian Walter (KAINZ)
DI Alfred Peinsitt (GRÜNE)
Mag. Madeleine Bacher (GRÜNE)
Mag. Almut Prah-Altenhuber (GRÜNE)
Dipl.-Ing. Dr. techn. Edgar Schiebel (SPÖ)
Monika Schneider (FPÖ)
Bernhard Deneke (FPÖ)

Wahlergebnis Gemeinderatswahl 26. Jänner 2025

Rainer Anhammer wurde wieder zum EU-Gemeinderat 
bestimmt. Alexander Schützl ist Jugendgemeinderat, die 
Funktion als Umweltgemeinderat übernahm Matthias 
Schützl.

Ausschuss für Straßen-
bau, Mobilität und

Gemeindepartnerschaft 
(Bauausschuss)

Obmann:
Ing. Mag. (FH) Michael Bares

Ausschuss für Finanzen 
und Vermögen

(Finanzausschuss)

Obfrau:
Mag. Susanne Reiffenstuhl

Ausschuss für Infrastruk-
tur, öffentl. Einrichtungen, 

Land- und Forstwirt-
schaft, Sonderaufgaben

(Infrastrukturausschuss)
Obm.: Mag. Roman Janda

Ausschuss für Schule, 
Kindergärten, Kultur,

Tourismus, Wirtschaft 
(Schulausschuss)

Obmann:
Rainer Anhammer M.A.

Ausschuss für Umwelt,
Klimaschutz,

Biosphärenpark 
(Umweltausschuss)

Obfrau:
Dr. Elisabeth Rigler

Ausschuss für Sport, 
Jugend, Zivilschutz und 

Friedhof 
(Sportausschuss)

Obmann: Ing. Marcus Ebert

Prüfungsausschuss

Obmann:
Bernhard Deneke
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Aktuelles aus der Gemeinde

Pfaffstätten präsentiert seinen neuen Ortsplan
Der Ortsplan von Pfaffstätten wurde dieses Jahr auf den 
neuesten Stand gebracht und um Wanderwege und Wein-
baubetriebe erweitert.

Der neue Ortsplan soll das Leben in unserer schönen 
Gemeinde noch ein kleines bisschen erleichtern – für alle 
(v.a. neuzugezogenen) Einwohner, die sich noch besser in 
ihrer Umgebung zurechtfinden möchten, oder für Besucher, 
die Pfaffstätten entdecken wollen. Der Ortsplan hilft dabei, 
verschiedene Einrichtungen, Straßen und Sehenswürdig-
keiten schnell und unkompliziert zu finden.

Was neu ist...
Der neue Ortsplan von Pfaffstätten bietet ab sofort eine 
wertvolle Erweiterung: Neben den gewohnten Informatio-
nen zu Straßen und Einrichtungen sind nun auch unsere 
wunderschönen Wanderwege mit den jeweiligen Kilome-
terangaben und Beschreibungen der Route eingezeichnet. 
Die markierten Wanderwege bieten Ihnen die Möglichkeit, 
die Umgebung aktiv zu erleben und eventuelle neue Wege 
zu entdecken.
Überdies sind im neuen Ortsplan nun auch alle lokalen 
Weinbaubetriebe von Pfaffsttätten eingezeichnet. 
Wir wollen Ihnen damit eine übersichtliche Darstellung 
unserer zahlreichen Heurigen und Einkehrmöglichkeiten 
bieten. Dort können Sie die regionalen Schmankerl und die 
charakteristischen Weine unserer Region genießen.

Umweltfreundlich zu reisen muss nicht immer teuer sein. 
Sie haben die Chance dreimal im Monat ein Schnupper-
ticket für die Region NÖ, Wien und Burgenland gratis aus-
zuleihen. 

Auch 2025 haben alle Pfaffstättnerinnen und Pfaffstättner 
wieder die Möglichkeit sich eines der drei verfügbaren VOR 
Klimatickets von der Gemeinde auszuleihen. Diese gelten 
für alle öffentlichen Verkehrsmittel in Niederösterreich, 
Wien und dem Burgenland.
Die Gemeinde will somit ein Zeichen für das nachhaltige 
Reisen setzen und die umweltfreundliche Mobilität unter-
stützen. Die Schnuppertickets sind im vergangenen Jahr 
306 Mal vergeben worden und wurden somit fast das 
gesamte Jahr über genutzt. 

Dies freut uns als Gemeinde sehr und hat uns dazu veran-
lasst, diese Aktion fortzuführen.		

Besonderer Dank geht an den ehem. Vizebgm. Hermann 
Fuhrmann und Manfred Polt, welche intensiv an der Erstel-
lung und Gestaltung des Ortsplans mitgewirkt haben. Wir 
hoffen, dass der Plan auch Ihnen wertvolle Dienste leisten 
wird, sei es beim Wandern, bei einem Besuch in einem unse-
rer zahlreichen Heurigen oder einfach beim Entdecken 
unserer Gemeinde.
Der Ortsplan liegt ab sofort am 
Gemeindeamt zur freien Entnahme auf.

Ehem. Vizebgm. Hermann Fuhrmann, Amtsleiter Georg Kogelnik, 
Bürgermeister Christoph Kainz und Manfred Polt präsentieren stolz 
den neuen Ortsplan von Pfaffstätten.

Wie Sie zu dem Ticket gelangen	
Jede Person mit Hauptwohn-
sitz in Pfaffstätten hat die 
Möglichkeit, sich das Klima-
ticket maximal dreimal im 
Monat kostenlos auszuleihen. 
Die Reservierung erfolgt im Bürgerbüro der Gemeinde unter 
02252 889 85 oder online unter www.schnupperticket.at/
pfaffstaetten. 
Zu den Öffnungszeiten können die Tickets am Gemeinde-
amt im Bürgerbüro abgeholt werden:
Mo: 8– 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Di + Do + Fr: 8 – 12 Uhr

Die Tickets sollten am selben Tag oder spätestens am Fol-
getag um 7 Uhr zurückgebracht werden. Entweder durch 
Abgabe im Bürgerbüro während den Öffnungszeiten oder 
durch Ablage im Postkasten der Gemeinde außerhalb der 
Öffnungszeiten.

Klimaticket kostenlos ausleihen

Der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) hat gemeinsam mit 
den Wiener Linien und den Wiener Lokalbahnen (WLB) ein 
neues digitales Service gestartet: die ciao App. 
Mit ciao können Fahrgäste im gesamten VOR-Kernverbund-
gebiet (ausgenommen Anrufsammeltaxis) ihre Öffi-Tickets 
so bequem wie nie zuvor erwerben – ganz einfach per Check-
in/Check-out mit nur einem Klick über das Smartphone. Der 
herkömmliche Ticketkauf entfällt, auch Verbindungen der 
ÖBB und WESTbahn können mit ciao genutzt werden. Die 
App erkennt automatisch Haltestellen, die Fahrtstrecke etc.
Mehr Informationen erhalten Sie beim ciao-Kundenservice 
kostenlos unter 0800 22 22 20 (Montag bis Freitag 7 bis 18 
Uhr) oder auf www.vor.at/ciao .
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Aktuelles aus der Gemeinde

Pfaffstätten wurde am 3. Dezember 2012 zur „350. Gesun-
den Gemeinde“ in Niederösterreich ernannt.
Die „Gesunde Gemeinde“ ist ein Programm der „Tut gut!“ 
Gesundheitsvorsorge GmbH für das Bundesland Niederös-
terreich, deren Ziel es ist, das Bewusstsein für den Wert der 
Gesundheit nachhaltig zu fördern. 
Mit Programmen und Angeboten in den Bereichen Bewe-
gung, Ernährung und mentale Gesundheit setzt „Tut Gut“ 
Impulse für einen bewussteren Lebensstil und hilft Gemein-
den, Schulen, Betrieben und Familien auf ihrem Weg zu 
mehr Gesundheit.

Wofür steht die Gesunde Gemeinde
Durch gezielte Projekte, Vorträge, Workshops und Bewe-
gungsangebote werden Menschen ermutigt, ihre Gesund-
heit aktiv in die Hand zu nehmen. Das Hauptaugenmerk liegt 
auf Gesundheitsförderung und Prävention. Die inhaltlichen 
Schwerpunkte konzentrieren sich auf die Bereiche Ernäh-
rung, Bewegung und mentale Gesundheit.

„Gesunde Gemeinde Pfaffstätten“: 
Ein starkes Netzwerk für alle
Pfaffstätten hat es sich zur Aufgabe gemacht, das Thema 
Gesundheit in den Mittelpunkt zu stellen und bietet vielfälti-
ge Angebote für alle Altersgruppen. 

Ob Bewegungsprogramme, Ernährungsworkshops oder 
Vorträge zu mentaler Gesundheit.
Ermöglicht wird dieses Programm durch die ehrenamtliche 
Mitarbeit von Personen, die sich gerne zu diesen Themen in 
unseren offenen, überparteilichen Arbeitskreis einbringen 
wollen. Der Arbeitskreis trifft sich dreimal im Jahr und wird 
von einer „Tut Gut!“- Regionalbetreuerin begleitet.
Die Leitung des Arbeitskreises hatte seit 2017 Frau Uschi 
Fembek inne, die sich mit Ende 2024 allerdings von dieser 
Tätigkeit zurückgezogen hat. Die „Gesunde Gemeinde Pfaff-
stätten“ bedankt sich herzlich für den langjährigen Einsatz.
Ab sofort wird ein/eine neue/r Arbeitskreisleiter/in 
gesucht! 
Interessierte Personen können sich an die Marktgemeinde 
Pfaffstätten wenden. Nähere Auskünfte erteilt gerne Frau 
Vizebürgermeisterin Dorothea Davidson.

Mitmachen und profitieren
Gesundheit betrifft uns alle – deshalb lädt die „Gesunde 
Gemeinde Pfaffstätten“ alle Interessierten ein, sich aktiv zu 
beteiligen. Egal ob als Teilnehmer an Kursen oder als Ideen-
geber für neue Projekte: Jede und jeder kann dazu beitra-
gen, Pfaffstätten noch gesünder zu machen.

Gesunde Gemeinde Pfaffstätten
Gemeinsam für mehr Wohlbefinden und Lebensqualität

Eine von zahlreichen Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde, 

Verabschiedung 
der langjährigen 
Leiterin des 
Arbeitskreises - 
Uschi Fembek
v.l.n.r.: Doris Mel-
cher, Uschi Fem-
bek, Vizebgm. 
Dorotha David-
son, Eva Wenzl
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Aktuelles aus der Gemeinde

Unser neuer Partnerschaftsbeauftragter heißt Günter Wurzer
Am 10. März wurde Günter Wurzer bei der konstituierenden 
Gemeinderatssitzung zum neuen Partnerschaftsbeauf-
tragten bestellt. Den zuständigen Gemeinderatsausschuss 
leitet der geschäftsführende Gemeinderat Michael Bares.
Am 3. August 1972 unterzeichneten die Bürgermeister bei-
der Gemeinden, Hermann Kern für Hörstein und Johann 
Hösl für Pfaffstätten, die offizielle Verschwisterungsurkun-
de. Trotz der weiten Entfernung von 691 km hat sich diese 
Gemeindepartnerschaft weit über offizielle Kontakte hin-
aus zu einer Freundschaft vor allem zwischen Vereinen und 
vielen persönlichen Freundschaften entwickelt. 
Die beiden Weinfeste („Pfaffstättner Großheurigen“ und  
„Hörsteiner Herbst“) sind beliebte, gegenseitige Besuchs-
termine und geben jährlich Anlass zur Pflege der Partner-
schaft. Aktuell gerade in Planung: eine gemeinsame Bus-
fahrt zum „Hörsteiner Herbst“ von Freitag, 10. bis Sonntag, 
12. Oktober 2025. Genauere Infos folgen!

Die Bestellung des Partnerschaftsbeauftragten wurde bei der kon-
stituierenden Sitzung des Gemeinderats gefeiert. v.l.n.r.: Michael 
Bares, Günter Wurzer, Alexander Wurzer, Barbara Wurzer, Bgm. 
Christoph Kainz. 

Unsere Gemeinde setzt ein starkes Zeichen für Klimaschutz 
und nachhaltige Entwicklung! Gemeinsam mit neun weite-
ren Gemeinden der Region Thermenlinie sind wir nun offi-
ziell Teil der Klima- und Energie-
modellregion (KEM). Dies bedeu-
tet, dass wir verstärkt auf 
erneuerbare Energien, Energie-
effizienz und nachhaltige Mobilität setzen können, um aktiv 
zur Reduktion des CO²-Ausstoßes beizutragen.

Durch den Beitritt zur KEM erhalten wir zusätzliche Unter-
stützung, um innovative Klimaschutzprojekte umzusetzen. 
Dabei profitieren wir von Fachwissen, Fördermöglichkeiten 
und einem starken Netzwerk innerhalb der Region Ther-
menlinie.
Die Leitung der Modellregion übernimmt Louisa Schauer, 
die künftig mit ihrem Team – bestehend aus Karin Mairitsch 
und Daniel Youssef – die Gemeinden bei der Umsetzung von 
Klimaschutzmaßnahmen unterstützt. Auch unsere Gemein-
de wird von dieser Zusammenarbeit profitieren und sich 
aktiv an regionalen Projekten beteiligen.
Wir freuen uns darauf, diesen Weg gemeinsam mit unseren 
Bürgerinnen und Bürgern zu gehen und halten Sie über 
unsere nächsten Schritte auf dem Laufenden! 
Mehr Infos unter: www.modellregion-thermenlinie.at 

v.l.n.r.: Robert Weber (Obmann Stv.), Karin Mairtisch (KEM-Mana-
gerin), Bgm. Christoph Kainz (Obmann), Umweltgemeinderätin 
Dr. Elisabeth Rigler, Louisa Schauer (Geschäftsführerin Modell-
region), Daniel Youssef (KEM-Manager). 

Die Anmeldung für einen Kindergartenplatz für das Kin-
dergartenjahr 2025/2026 ist jederzeit möglich. 
Sie können Ihr Kind per E-Mail anmelden:
kiga1.2511@pfaffstaetten.gv.at oder 
kanzlei@pfaffstaetten.gv.at anmelden. 
Des Weiteren finden Sie auch auf unserer Website www.
pfaffstaetten.gv.at unter dem Button „Formulare“ beim 
Unterpunkt Kindergarten ebenfalls ein Anmeldeformu-
lar. Für Fragen stehen wir gerne telefonisch zur Verfü-
gung: Petra Kogler – Gemeindeamt: 02252 88 985 19
Fr. Dir. Gerlinde Gampe - Kindergarten: 0676 56 23 666
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Modellregion Thermenlinie

Malwettbewerb „Urlaub im Wienerwald“ 
Im Rahmen des Malwettbewerbs von Wienerwald Tourismus 
zeigten Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen Volks-
schule des Wienerwaldes ihr künstlerisches Talent und 
setzten die Schönheiten der Region farbenfroh in Szene. 
Das Motto lautete: „Betrachte die Welt aus Kinderaugen und 
du wirst sehen, dass sie voller Wunder ist - Urlaub im Wie-
nerwald!“ 
Am 19. Mai 2025 beim Tourismusempfang in Laxenburg wer-
den die drei Hauptsieger präsentiert. Die Bilder werden im 
Anschluss an prominenten Standorten plakatiert. Die 
Gewinnerklassen können sich auf attraktive Preise freuen. 

Einschreibung im Kindergarten 
Pfaffstätten jederzeit möglich
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Aus der Region

Die langjährige Obmannschaft von 
Franz Gartner zeigt, dass sich diplo-
matisches Geschick, Hartnäckigkeit 
und parteiübergreifende Zusammen-
arbeit in Kombination mit Handschlag-
qualität im Sinne des wichtigsten 
Lebensmittels „Trinkwasser“ bewährt. 
Grundankäufe zur Quellschutzerweite-
rung, Neuerrichtungen von Brunnen, 
Speicherbauwerken und Transportlei-
tungen, sowie die Erlangung der ISO 
27001- und ÖVGW-Zertifizierung sind 
einige Projekte von vielen, welche in 
der 25-jährigen Obmannschaft Gart-
ners umgesetzt wurden. 
Großen Wert legte er zusätzlich auch 
auf die Unterstützung der Region beim 
Hochwasserschutz sowie der Freiwilli-
gen Feuerwehren und von verschie-
densten sozialen und kulturellen Pro-
jekten. 

Wasserleitungsverband der Triestingtal- und Südbahngemeinden

Bgm. Christoph Kainz ist neuer Obmann
Bei der Vollversammlung des Wasserleitungsverbandes der Triestingtal- und Südbahngemeinden am 18. 
Dezember 2024 wurde Obmann Franz Gartner zum Jubiläum „25 Jahre Obmannschaft“ der goldene Ehrenring 
überreicht. Jetzt ist eine Ära zu Ende und Bgm. Christoph Kainz übernimmt die Obmannschaft.

Am 20. März fand bei der außerordent-
lichen Vollversammlung des Wasser-
leitungsverbandes der Triestingtal- 
und Südbahngemeinden die Neuwahl 
von Obmann, Obmann-Stellvertreter,  
Vorstand und Prüfungsausschuss 
statt. 
LAbg. Bgm. Christoph Kainz wurde 
einstimmig zum Obmann gewählt. 
Er bedankte sich bei den Mitgliedern 
der Vollversammlung für das entge-
gengebrachte Vertrauen und betonte, 
dass es ihm eine große Ehre und Freu-
de ist, dieses Amt übernehmen zu dür-
fen. 
Zu seinem Stellvertreter wurde der 
Günselsdorfer Bürgermeister Alfred 
Artmäuer gewählt.
Bgm. Christoph Kainz begrüßte in sei-
ner Antrittsrede die nach der Gemein-
deratswahl neu bestellten Vorstands-
mitglieder sowie die Mitglieder des 
Prüfungsausschusses und betonte die 
Wichtigkeit einer guten konstruktiven 
Zusammenarbeit der einzelnen Gremi-
en.  
Als langjähriger Bürgermeister bringt 
Christoph Kainz umfassende Erfah-
rung und ein tiefes Verständnis für die 
Bedürfnisse der Bevölkerung mit, was 
ihn zu einer ausgezeichneten Wahl für 
dieses wichtige Amt macht. 
In seiner neuen Funktion wird er mit 
den Mitgliedsgemeinden des Verban-

Die neue WLV-Vollversammlung, auf den Stühlen sitzend die Vorstandsmitglieder mit Obmann Christoph Kainz (Mi.) und seinem 
Stellvertreter, dem Günselsdorfer Bürgermeister Alfred Artmäuer (li. daneben)

des eng zusammenarbeiten, um 
Lösungen für Herausforderungen in 
der Wasserversorgung zu finden und 
gleichzeitig ökologische und wirt-
schaftliche Aspekte zu berücksichti-
gen. Der Wasserleitungsverband (29 
Verbandsgemeinden, Sitz in Bad Vös-
lau) wird unter seiner Führung zweifel-
los einen bedeutenden Schritt in Rich-
tung einer noch effizienteren und 
zukunftsfähigen Wasserversorgung 
machen.
Mehr Infos: www.wlv-voeslau.at

Dezember 2024: Weissenbachs Bgm. 
Johann Miedl gratulierte Gartner zum 
25-Jahr-Jubiläum, rechts am Bild 
Obmann-Stv. STR Dr. Birgitta Haltmeyer.

Der Obmann a. D. Franz Gartner wurde bei 
dieser Vollversammlung zum Ehrenobmann 
des Wasserleitungsverbandes der Tries-
tingtal- und Südbahngemeinden ernannt 
und gebührend verabschiedet. 
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Bilderbogen

Der Pfaffstättner Gemeindeskitag am 
15. Februar im Skigebiet Brunnalm – 
Hohe Veitsch war auch heuer ein gro-
ßer Erfolg. 35 Teilnehmer zwischen 16 
und 60 Jahre genossen bei nur anfangs 
bewölktem Himmel einen Tag voller 
Spaß und Bewegung.
„Der Gemeindeskitag ist für uns alle 
ein Highlight, und es freut mich, dass 
wir wieder so viele Teilnehmer begeis-
tern konnten“, resümierte Bürger-
meister Christoph Kainz. 
Die Pisten waren den ganzen Tag über 
bestens besucht. Die „Nicht-Skifahrer“ 
genossen eine Winterwanderung am 
Panoramawanderweg. In der Skihütte 
klang der Gemeindeskitag schließlich 
gemütlich aus.

Neujahrsempfang
Der diesjährige Neujahrsempfang fand 
am Freitag, den 17. Jänner 2025, statt.
Bgm. Christoph Kainz ließ in seiner 
Rede die Projekte und Erfolge in Pfaff-
stätten von 2024 mit einem kurzen 
Video Revue passieren. Begleitet wur-
de der Abend von besonderen Musik-
einlagen der Musik- und der Volks-
schule. Zum Abschluss warteten noch 
ein Buffet und Weine vom Mühlfeldhof 
und Weinbau Böck.

Folgende Personen wurden während
des Festaktes ausgezeichnet:

Franz Weil (langjährige Tätigkeit im 
Musikverein Anton Hofmann Pfaffstät-
ten) bekam das silberne Ehrenzeichen.
Raimund Binder (langjährige Tätigkeit 

beim 1. SC Pfaffstätten), Karl 
Fembek (Obmann Pfaffstätt-
ner Puchpartie), Mag. Johann 
Mayer (Architekt von diversen 
Bauten in Pfaffstätten) sowie 
Christine Schuecker (lang-

jährige Gemeindebedienstete in Pensi-
on) wurden mit der goldenen Verdienst-
medaille ausgezeichnet.
Dank und Anerkennung wurde ausgespro-
chen an Manuela Laser (ehem. Obfrau 1. 
SC Pfaffstätten), Karin Kemeter (lang-
jährige Tätigkeit im Kindergarten) sowie 

die Weinköniginnen Marlene Felberbau-
er, Marion Führer, Theresia Kainz und 
Mag. Katharina Kau-Strebinger. 
Gratulation für besondere Teamleistun-
gen ging an: Lea und Lukas Kraus (Kin-
der Motocross Meister) sowie die Läufe-
rinnen und Läufer der Sportunion Pfaff-
stätten Matthias Bauer, Klaus Berger, 
Thomas Eder, Harald Kolm, Helmut 
Kraus, Robert Simon, Susanne Skali-
cky, Mag. Katharina Kau-Strebinger, 
Nici Pils, Richard Wagner und Stefan 
Winkelmayer. 

Pfaffstättner Ball

DAS gesellschaftliche Ereignis des heurigen Faschings 
war wieder einmal der Pfaffstättner Ball am 11. Jänner 
im Gemeindezentrum. Ein glänzender Abend von A bis Z!Alle Fotos mittels QR-Code links!

GemeindeskitagGemeindeskitag
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aus Pfaffstätten

Trotz des schlechten Wetters und Regen fanden sich 
einige Pfaffstättnerinnen und Pfaffstättner beim Pfle-
getermin am Wr. Neustädter Kanal ein. Nach einer 
kurzen Einführung durch den LPV wurden am 15. März 
die Flächen von großen und kleinen Büschen befreit, 
damit Platz für blühende Kräuter geschaffen wird. Das 
wiederum ist wichtig für die heimische Tierwelt, wie 
zum Beispiel den Zwergtaucher oder den Eisvogel.

Unser Fremdenverkehrsverein und Bgm. Kainz waren tradi-
tionellerweise beim Mödlinger Faschingsumzug am 
Faschingssonntag (2. März) mit dabei. Bei angenehmen 
Frühlingstemperaturen und Sonnenschein stellte sich auch 
Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing für ein Erinnerungsfo-
to zu unserem Wagen.

Unter dem Motto „PIRATEN“ stand das Feuerwehr-
Gschnas im Gemeindezentrum am 1. März. Zur Eröff-
nung wurde ein selbst zusammen gestelltes Video prä-
sentiert. Nach dem Einzug der Piraten (mit zwei Pira-
tenschiffen) begrüßte HBI Thomas Steiner die Gäste 
und ließ anschließend das Gschnas durch Bgm. Chris-
toph Kainz und die „FM Wienerwald“ mit einem lauten 
Kanonenknall eröffnen. Im Gemeindesaal und der Bar 
herrschte die ganze (lange) Nacht beste Stimmung. 
Besonderes Highlight: die Mitternachtseinlage. 

Der Kinderfasching am 19. Jänner war 
wieder sehr gut besucht. In gewohnter 
Weise von der JVP bestens organisiert, 
hatten die Kids in ihren tollen Kostümen 
nicht nur bei den Spielen großen Spaß!

Im März halfen insgesamt 13 Klassen der VS 
Pfaffstätten, der MMS Gumpoldskirchen und 
des BG/BR Biondekgasse Baden tatkräftig 
beim Erhalt der Artenvielfalt mit. 
Unterstützt und fachlich betreut wurden sie 
bei der Pflege der Trockenrasenflächen im 
Naturschutzgebiet Heferlberg-Glaslauter-
riegel-Fluxberg vom Landschaftspflege-
verein Thermenlinie - Wiener Becken.

© LPV/E. Weisz-Emesz
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Bilderbogen
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Am 19.3. fanden sich die KameradInnen der FF Pfaffstätten 
im Gemeindezentrum Pfaffstätten ein, um die alljährliche 
Mitgliederversammlung abzuhalten. 
In den Berichten des Kommandos wurde vor allem die groß-
artige freiwillige Arbeit, die das ganze Jahr von jedem ein-
zelnen FF-Mitglied über geleistet wird, hervorgehoben; 
besonders der Hochwassereinsatz letztes Jahr war dabei 
eine riesige Herausforderung. 
Highlight waren natürlich auch die Angelobung und Beför-
derungen, diese gab es für T. Rodlauer zum HFM, L. Reiche-
nauer zum OFM, S. Zwiefelhofer zum FM. Letzterer wurde 
wie C. Veith, D. Prasch und T. Samland auch angelobt. 

Das theaterpädagogische Programm „Mein Körper gehört 
mir!“ wird vom gemeinnützigen Verein „Zentrum für Gewalt-
prävention“ an den Volksschulen in ganz Österreich schon 
seit 2001 erfolgreich aufgeführt. Dieses Jahr hat der Verein 
auch wieder Halt in Pfaffstätten gemacht. 
Das Präventionsprogramm wird vom Lions Club Baden Hele-
nental und der Gemeinde Pfaffstätten unterstützt, um 
gegen sexuellen Missbrauch an Mädchen und Buben vorzu-
gehen.
Das Präventionsprogramm für die dritten und vierten Klas-
sen Volksschule wird in drei interaktiven Theaterstücken 
innerhalb von drei Wochen vorgeführt. 
„Mein Körper gehört mir!“ erklärt sensibel und altersgerecht 
die wesentlichen Aspekte des Problembereichs in lebens-
naher Darstellung. Das Problem sexueller Übergriffe auf 
Kinder wird klar beim Namen genannt. 
Ziel ist es, die Kinder in ihrem Wissen zu stärken, dass ihr 
Körper ihr persönliches Eigentum ist.
Nähere Informationen zum Verein: www.aktiv4u.at

Sandra und Matthias 
Weiss gaben sich am 
31. März das Ja-Wort. Auch 
Bgm. Christoph Kainz und 
seine Kathi waren unter 
den Gratulanten!

Die Fahrt zur Musterung beim Bundesheer 
muss auch ein wenig „gefeiert“ werden!

Präsentation des Programms „Mein Körper gehört mir!“: Im Hinter-
grund Lehrerin Karin Zeiler, GGR Rainer Anhammer, die zwei Schau-

spieler des Vereins „Zentrum für Gewaltprävention“, VS Direktorin 
Andrea Märzweiler, Wolfgang Trenner (Lions Club).

Im Vordergrund: Kinder der Volksschule Pfaffstätten

Mit Mitte April startet wieder die Beweidung am Wr. Neu-
städter Kanal durch Ziegen.
Der Landschaftspflegeverein ersucht, folgende Hinweise zu 
beachten: Die Ziegen bitte keinesfalls füttern! Nichts in die 
Elektrozaunkoppeln werfen. Hunde bitte zum Schutz der 
Weidetiere an der Leine. 
Sollte Ihnen etwas auffallen (z.B. wenn sich ein Tier im Zaun 
verhängt hat oder Tiere ausgekommen sind, etc.), bitte 
sofort mit Stefan Knöpfer  (Verein für Hirtenkultur) in Ver-
bindung setzen: Telefon 0650/811 28 02 - DANKE! 

Die Ziegen sind bei der „Arbeit“

„Mein Körper gehört mir!“
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aus Pfaffstätten

Auch heuer war die Musikschule Pfaffstätten beim renom-
mierten Landeswettbewerb „Prima la Musica“ in St. Pölten 
erfolgreich vertreten.
Paula Wiesinger begeisterte zum wiederholten Mal die Jury 
mit ihrem Flötenspiel und gewann einen 1. Preis.
Zum ersten Mal nahm Annika Purgstaller am Wettbewerb 
mit ihrem Saxophon teil und das mit großartigem Erfolg: Ihr 
Auftritt wurde mit einem 1. Preis mit Auszeichnung gewür-
digt. Ein schöner Beweis für ihr Talent und ihre intensive 
Vorbereitung gemeinsam mit ihrer Lehrerin Sandra Hipfin-
ger.
Für Musikschuldirektorin Mag. Alexandra Schoppelt waren 
die gelungenen Beiträge am Wettbewerbstag in St. Pölten 
ein schönes Ergebnis der intensiven Vorbereitung und des 
großen Engagements der teilnehmenden Schülerinnen.

v.l.n.r.: Mag. Tanja Kuzmany-Kenda, Dir. Alexandra Schoppelt, Paula 
Wiesinger, Annika Purgstaller, Sandra Hipfinger BA und Bgm. Chris-
toph Kainz. Foto: Peter Artner`

Bei schönstem 
Wetter dominierte 

am 5. April die
Farbe „Orange“ 
in Pfaffstätten.

Viele helfende 
Hände nahmen 

aktiv an der 
Ortsbildpflege 

teil und sammelten 
viele Säcke achtlos 

weggeworfenen 
Müll, ganz nach 

dem Motto
„Wir halten Pfaff-

stätten sauber!“

Erfolge bei „Prima la Musica“ 

Zum bereits 19. Mal wurde von der Sportunion Pfaffstätten 
am 5. April der Weinberg-Crosslauf. Dabei durften sich die 
Veranstalter über einen neuen Rekord freuen: 244 StarterIn-
nen nahmen bei bestem Laufwetter die anspruchsvollen 
Strecken durch die Weinberge in Angriff. 
Auch im Rahmen-
programm gab es 
sowohl für Kids wie 
auch Erwachsene 
viel Action und Spaß.
Eine rundum gelun-
gene Veranstaltung 
der Sportunion 
Pfaffstätten!

Rekord beim Crosslauf
Beim 1. SC Pfaffstätten wurde am 5. April die neue LED-
Flutlicht-Anlage offiziell in Betrieb genommen. Nun dürfen 
in der Lederhasgasse auch Abendspiele veranstaltet werden. 
Die Anlage ist auf technisch neuestem Stand, ist ein wichti-
ger Schritt in Richtung Professionalität, Nachhaltigkeit & 
Betriebskostenersparnis und sollte die Sportplatz-Nach-
barn nicht stören. 
Der Dank des SC Pfaffstätten geht an dieser Stelle an viele 
Förderer, allen voran die Marktgemeinde Pfaffstätten, den 
NÖFV und das Land NÖ.

Neue LED-Flutlichtanlage

Birgit Weiß-
mann und 
Harald Kolm 
holten sich 
die Titel 
„Schnellste(r) 
Pfaffstätt-
ner(in)“. 

DANKE an alle helfenden Hände!DANKE an alle helfenden Hände!
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Mittlerweile besteht der 
Frauenchor aus 13 Frau-
en von 16 bis 81 Jahren 
und einer Chorleiterin. 
Sie treffen sich jeden 
Montag von 19 bis 21 Uhr 
im Musikraum des Pfarr-
heims um ihrer großen 
Begeisterung - dem 
gemeinsamen Singen - nachzugehen.
Der Schwerpunkt liegt derzeit auf das Singen von Volkslie-
dern aus aller Welt in moderner Bearbeitung bis hin zu Stü-
cken aus dem Popbereich.

Neue Stimmen gesucht
Über Zuwachs in allen Stimm-
lagen würde sich der Verein 
sehr freuen. Voraussetzung 
braucht es - außer Freude am 
Singen - wirklich keine! 

Die nötige Technik vermittelt 
mit viel Elan und Geduld Frau 
Mag. Andrea Köhler-Atzor. 
Sie ist diplomierte Sängerin, 
Gesangslehrerin und Chorlei-
terin und bringt das nötige 

Know-how und die Erfahrung mit. Jede ist herzlich eingela-
den einmal zum Schnuppern vorbeizuschauen. 

Vereinsnachrichten

Der Musikverein „Anton Hofmann” 
Pfaffstätten verabschiedet Reinhard 
Schiefert und bedankt sich für 19 
Jahre unermüdliche Vereinsarbeit als 
Obmann. Beim Konzert am 5.4. im GZ 
wurde er zum Ehrenobmann ernannt.
Gleichzeitig heißt der MV die neue 
Obfrau Barbara Stepanek mit ihrem neuen Vorstandsteam 
willkommen und wünscht alles Gute und viel Erfolg für die 
nächsten Jahre.

Der neue Vorstand  des MV „Anton Hofmann“ besteht aus: 
Obfrau: Barbara Stepanek
Stellvertreter: Felix Schröpfer
Kapellmeister: Michael Schiefert
Stellvertreter: Alexandra Schoppelt
Schriftführer: Florian Österreicher
Stellvertreter: Michael Schiroky
Kassier: Robert Beibl
Stellvertreter: Robert Schiefert
Jugendreferentin: Gabriele Schiefert

Heimatkundeverein:
Dr. Gunther Kacerovsky ist Ehrenobmann

v.l.n.r.: Gabriele Schiefert, Alexandra Schoppelt,Michael Schiefert, 
Florian Österreicher, Felix Schröpfer, Barbara Stepanek, Robert 
Schiefert, Bgm. Kainz, Robert Beibl, Michael Schiroky

Der Heimatkundeverein Pfaffstätten wählte in seiner Jah-
reshauptversammlung Dr. Gunther Kacerovsky zum Ehren-
obmann. Kacerovsky leitete von 2001 bis 2018 den Verein als 
Obmann und war von 2010 bis 2022 auch Direktor des Hei-
matmuseums. Leider musste er aus gesundheitlichen Grün-
den seine Funktionen zurücklegen. 
In seiner Zeit erlebte die Heimatforschung sowie das Hei-
matmuseum einen großen Aufschwung. Das Dachgeschoß 
des Museums wurde zu einem wunderschönen Ausstel-
lungsraum ausgebaut und einige interessante Schriften 
über die Geschichte Pfaffstättens gingen in Druck. 
Nach dem Rücktritt von Kacerovsky übernahm der ehemali-
ge Vize-Bürgermeister Hermann Fuhrmann seine Funktion 
als Obmann des Heimatkundevereins.

Bgm. Christoph 
Kainz und der 
Obmann des Hei-
matkundevereins 
Hermann Fuhr-
mann überbrach-
ten die Ehren-
urkunde und 
wünschten dem 
Geehrten alles 
Gute für die 
Zukunft.

Musikverein „Anton Hofmann” Pfaffstätten – neuer Vorstand
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TON-CUVÉE Frauenchor
Ein neuer Verein stellt sich vor

Mehr zum Musikverein „Anton Hofmann” Pfaffstätten 
können Sie unter http://www.mvpfaffstaetten.at oder 
https://www.facebook.com/mvpfaffstaetten erfahren. 

Im Schuljahr 2025/26 werden 
wieder GastschülerInnen aus 
aller Welt erwartet! Sie gehen 
hier zur Schule und wohnen bei ehrenamtlichen Gastfa-
milien. Der Verein „yfu“ sucht jetzt weltoffene Familien 
mit Interesse an interkulturellem Austausch!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie allgemeine Informa-
tionen. Auf der Website kann auch eine kostenlose Info-
mappe bestellt werden. Auch Kurzbeschreibungen der 
GastschülerInnen sind online abrufbar. 

Gastfamilien gesucht

„Unter der Dusche singen“ war das Anfangsmotto 
des neu gegründeten Frauenchores „Ton-Cuvée“ in 
Pfaffstätten.

© Oksana Berkulia
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Generationenhaus

Ab 1. Juli 2025 ist eine Wohnung in der Kategorie „Fami-
lienwohnen“ im Generationenhaus zu vergeben. 

Eckdaten der Wohnung: 
Finanzierungsbeitrag: € 15.603,10
Monatliche Kosten: 866,65 € zuzüglich Heizkosten und 
Warmwasser 68,69 € = Gesamt: € 935,34.
WAW: 411,90
Wohnfläche: 68,30 m²

Anspruchsberechtigte Personen:
Österreichische Staatsbürger und EU-Bürger grundsätz-
lich unter folgenden besonderen Voraussetzungen:
•	 Die Bewerber müssen in einer Partnerschaft leben.
•	 Der Partnerschaft sollte ein minderjähriges Kind ange-

hören bzw. der dringende Kinderwunsch bestehen.
•	 Die Bewerber dürfen zum Zeitpunkt der Anmietung 

das 35. Lebensjahr noch nicht vollendet und das 16. 

 – dafür nette Gesellschaft und gemeinsame Aktivitäten
Seit dem Jahr 2018 wohnen Jung und Alt im Haus der Gene-
rationen in Pfaffstätten.
In achtzehn barrierefrei ausgebauten Wohnungen bietet 
das Haus rüstigen und noch aktiven Senioren und Seniorin-
nen ein schönes Zusammenleben mit anderen Personen im 
gleichen Alter.  
Diese Wohnform, die das bisherige Modell „Betreutes Woh-
nen“ ersetzt und sich jetzt „Begleitetes Wohnen“ nennt, wird 
vom Land Niederösterreich unterstützt und soll insbeson-
dere Menschen mit Behinderung und Menschen, die alters-
bedingt schon Einschränkungen in Kauf nehmen müssen, 
eine selbstständige Lebensführung bis ins hohe Alter 
ermöglichen. 
Das Modell beinhaltet ein Grundbetreuungs-
paket, die Organisation dieser Betreuung ob-
liegt in Pfaffstätten der Gemeinde. 
Die hauptamtliche Koordinatorin und Leiterin 
des Generationenhauses, Frau Iris Rodlauer, 
steht den Bewohnerinnen und Bewohnern 
täglich Montag bis Freitag vor Ort zur Verfügung und hilft bei 
allen Fragen, die sich altersbedingt stellen.

Seniorinnen beim gemeinsamen Singen mit der Leiterin des 
Generationenhauses Iris Rodlauer (ganz rechts)

 „Begleitetes Wohnen“ für Pfaffstättens Senioren im Generationenhaus

Keine Zeit für Einsamkeit...

Im großen Gemeinschaftsraum im Erdgeschoß trifft 
man sich zu zahlreichen Aktivitäten und Veranstaltun-
gen. Man findet Gesellschaft und Unterhaltung, kann 
sich aber jederzeit in die Privatsphäre seiner eigenen 
vier Wände zurückziehen. 
Die Wohneinheiten sind zwischen 45 und 68 m² groß 
- die drei größeren sind für Paare vorgesehen, die 

restlichen für Singles - und können von der WET Wohnungs-
eigentümer Gemeinnützige Wohnbauges.m.b.H. unbefris-
tet gemietet werden. Jede Wohnung verfügt über einen 
geräumigen Wohn-Essbereich, ein bis zwei separate Schlaf-
zimmer, ein barrierefreies Bad mit Dusche und einen gro-
ßen Balkon. Das Land Niederösterreich unterstützt im 
Bedarfsfall finanziell bei den Mietkosten.
Wenn Sie interessiert sind, Ihren Lebensabend im Haus der 
Generationen zu verbringen, laden wir Sie ein, sich unver-
bindlich zu informieren und auf dem Gemeindeamt vormer-
ken zu lassen. Die Vergabe erfolgt nach den derzeit gültigen 
Richtlinien – Pfaffstättner werden bevorzugt.

Für nähere Informationen und Besichtigungen steht Ihnen 
gerne Frau Iris Rodlauer zur Verfügung, Tel: 0650-430 41 31 
oder hausdergenerationen@pfaffstaetten.gv.at

Lebensjahr 
nicht unter-
schritten 
haben.

•	 Zumindest ein 
Partner muss 
in den letzten 
fünf Jahren 
den ununterbrochenen Hauptwohnsitz in der Markt-	
gemeinde Pfaffstätten oder

•	 im gesamten Lebensalter mindestens 10 Jahre den 
Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Pfaffstätten 
gehabt oder

•	 eine besondere familiäre oder gesellschaftliche 		
Bindung an Pfaffstätten haben. 

Bei Interesse bitten wir Sie,
sich am Gemeindeamt zu melden. 

Wohnung im Generationenhaus zu vergeben
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Natur

Die “Gemeindezeitung Pfaffstätten” ist ein Medium mit amt-
lichen Informationen, persönlichen Berichten und redaktio-
nell aufbereiteten Beiträgen aus dem Gemeinde- und Ver-
einsgeschehen und wird kostenlos an alle Haushalte in 
Pfaffstätten verteilt. Auflage: 1.750 Stück, zugestellt durch 
die Österreichische Post.
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Pfaff-
stätten, 2511 Pfaffstätten, Dr. Josef Dolp-Straße 2
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Christoph Kainz.
Persönlich gezeichnete Beiträge liegen in der Verantwor-
tung des jeweiligen Verfassers.
Redaktion: AL Georg Kogelnik, Romana Koller. 
Fotos: Peter Artner, Hermann Fuhrmann, Georg Kogelnik, 
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Mediengesetz

Bäume bereichern unser Leben auf vielfältige Weise – sie 
spenden Schatten an heißen Sommertagen, verbessern die 
Luftqualität und machen unsere Gemeinde noch lebens-
werter. Doch damit sie gesund und kräftig wachsen, braucht 
es die richtige Pflege. Genau darum drehte sich der Praxis-
tag zur Baumpflege, den die Modellregion Thermenlinie und 
„Natur im Garten“ organisiert haben.

Das Interesse war riesig: Innerhalb kürzester Zeit waren alle 
Plätze vergeben. Auch die Bauhofmitarbeiter der Gemeinde 
Pfaffstätten, die Teil der Modellregion Thermenlinie ist, 
nutzten die Gelegenheit, um wertvolle Tipps von Experten 
zu erhalten. Die Veranstaltung fand im Rahmen des KLAR!-
Programms statt, das unsere Region dabei unterstützt, sich 
an die Folgen des Klimawandels anzupassen.

Nach einer Einführung in die Auswahl standortgerechter 
Baumarten und die richtige Pflanztechnik ging es ans Werk: 
Zwei Bäume wurden im Kindergarten in Kottingbrunn 
gepflanzt – ein praktisches Beispiel dafür, wie mit fachge-

Pfaffstätten ist Teil 
des Netzwerks „Natura 2000“
Natura 2000 ist ein Netzwerk von Schutzgebieten in der 
Europäischen Union, das 1992 ins Leben gerufen wurde. 
Ziel ist es, wichtige Lebensräume und bedrohte Arten 
zu schützen, indem bestimmte Gebiete als Schutzge-
biete ausgewiesen werden. 
In Niederösterreich gibt es 41 solcher Europaschutzge-
biete. Die Wienerwald-Thermenregion ist eins davon 
und umfasst Teile des Wienerwaldes und der angren-
zenden Thermenregion. Dieses Gebiet erstreckt sich 
über verschiedene Gemeinden, darunter auch Pfaffstät-
ten und ist bekannt für seine vielfältige Flora und Fauna.
Übrigens: Menschliche Nutzung, wie zum Beispiel Wan-
dern und Radfahren, ist erlaubt, solange es der Natur 
nicht schadet. Der Frühling ist da, nutzen wir dieses 
Juwel direkt vor unserer Haustüre!

Erfolgreicher Baumpflege-Praxistag in Kottingbrunn
Grüne Zukunft für unsere Gemeinde

rechter Pflege der Grundstein für einen gesunden Baumbe-
stand gelegt wird.
Neben der Neupflanzung spielt auch der Erhalt bestehender 
Altbäume eine entscheidende Rolle. Sie bieten wertvollen 
Lebensraum für zahlreiche Tierarten, speichern große Men-
gen CO2 und tragen maßgeblich zur Klimaregulation bei. 
Eine regelmäßige Pflege stellt sicher, dass diese wertvollen 
Bäume möglichst lange erhalten bleiben und ihre positiven 
Effekte für die Umwelt und die Menschen entfalten können.
Aufgrund der hohen Nachfrage sind bereits weitere Schu-
lungstermine in Planung – ein wertvoller Beitrag, um unsere 
Gemeinde noch grüner und klimafitter zu machen!

Bauhofmitarbeiter der Gemeinden welche der Modellregion 
Thermenlinie angehören beim Praxistag Baumpflege. 
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Das Europaschutzgebiet „Wienerwald-Thermenregion“, das bei-
nahe deckungsgleich mit dem NÖ-Teil des Biosphärenpark Wie-
nerwald ist, hat eine Flächengröße von knapp 85.000 Hektar.
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Diverses

Bild v.l.n.r.: Senioren-Referentin GR Dorothea David-
son, Anna Glotz (70. Geburtstag), Christine Gasser 

(75. Geburtstag), Ing. Peter Bartmann (85. Geburts-
tag), Roland Rohr (80. Geburtstag), Bgm. Christoph 

Kainz und Horst Schweiger (70. Geburtstag) 

Pfaffstätten gratuliert unseren Jubilaren zu ihren Ehrentagen!
Bürgermeister Christoph Kainz 

gratuliert im Namen der Gemeinde 
nochmals allen Jubilaren 

ganz herzlich und wünscht 
alles Gute, vor allem Gesundheit!

Das Repair Café in Gumpoldskirchen 
(Gartengasse 29) ist eine beliebte 
Anlaufstelle, wenn kaputte Elektroge-
räte vor dem Müll gerettet werden sol-
len. Elektrogeräte jeder Art werden 
von ehrenamtlichen Experten in 
Augenschein genommen und 
kostenlos repariert - freiwil-
lige Spenden werden gerne 
angenommen.
Im vergangenen Jahr wurden 
181 Geräte in das Repair Cafe gebracht, 
130 davon konnten repariert werden. 
Nach Gumpoldskirchen rangiert Pfaff-
stätten (21 Geräte) schon an zweiter 
Stelle im Kundenranking. Radio und 
CD-Player landen übrigens am häu-
figsten in Gumpoldskirchen.
Das Repair Café steht jeden Donners-
tag Nachmittag für Reparaturen zur 

Verfügung. Der Besuch ist jedoch nur 
mehr nach Vergabe eines Termins 
möglich. Anmeldungen bei: Thomas 
Klima, Tel.: 0681 204 049 08
kontakt@repaircafe-gumpoldskirchen.at  
Die Marktgemeinde Pfaffstätten 

unterstützt diese Initiative 
mit der Förderung von 50% 
des Spendenbetrags (max. 
30€) in Form von Pfaffstät-
ten-Gutscheinen, die nach 

dem Einreichen des Spendenbeleges 
am Gemeindeamt übermittelt werden.

Übrigens: In Pfaffstätten findet zwei-
mal im Jahr ebenfalls ein Repair Café 
der „Grünen“ statt. Die Termine im 
Frühjahr und Herbst werden auf der 
Gemeindewebsite und mittels  
Gemeinde-Newsletter veröffentlicht. 
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Ein erster Rundgang: Nehmen Sie 
sich nichts vor und kein Gartengerät 
mit! Gehen Sie offenen Auges durch 
den Garten und beobachten das erste 
Austreiben der Zwiebelpflanzen, die 
ersten Insekten und Vögel und 
betrachten Sie Ihre Beete, Büsche, 
Bäume, Rasenflächen mit Neugier und 
Ruhe. Für einen Gesamteindruck, für 
neue Ideen und für das Erkennen von 
Notwendigkeiten ist der Frühjahrs-
rundgang die beste Zeit!

Austriebsspritzung sollten nur bei 
starkem Befall mit gewissen Schädlin-
gen oder Krankheiten im Vorjahr-
durchgeführt werden. 
Die erste Düngung kann bereits im 
März oder April auf Zierrasenflächen 
durchgeführt werden. Alle anderen 
Pflanzen brauchen noch nichts.
Wässern Sie immergrüne Gehölze, wie 
Kirschlorbeer, Buchs und Koniferen. 
Leider wird das Frühjahr bei uns immer 
trockener…

Repair Café: Reparieren statt wegwerfen

Ein erster Rundgang: Nehmen Sie sich nichts vor und kein Gartengerät mit! Gehen Sie offenen Auges 
durch den Garten und beobachten das erste Austreiben der Zwiebelpflanzen, die ersten Insekten und Vögel und 
betrachten Sie Ihre Beete, Büsche, Bäume, Rasenflächen mit Neugier und Ruhe. Für einen Gesamteindruck, für 
neue Ideen und für das Erkennen von Notwendigkeiten ist der Frühjahrsrundgang die beste Zeit!

Austriebsspritzung sollten nur bei starkem Befall mit gewissen Schädlingen oder Krankheiten im Vorjahr 
durchgeführt werden. Pfirsichkräuselkrankheit mit Schachtelhalm oder Backpulver im Jänner/Februar (etwa 10° 
Lufttemperatur über 3 Tage), Rapsöl gegen überwinternde Obstschädlinge und Pocken/Kräuselmilben beim 
Austreiben („Mausohrstadium“).

Die erste Düngung kann bereits im März oder April auf Zierrasenflächen durchgeführt werden.  Alle anderen 
Pflanzen brauchen noch nichts.

Wässern Sie immergrüne Gehölze, wie Kirschlorbeer, Buchs und Koniferen. Leider wird das Frühjahr immer 
trockener…

Schnittmaßnahmen an Gehölzen sollten eher im Sommer/nach der Ernte durchgeführt werden. Die 
Wundheilung klappt dann besser und der Flüssigkeitsverlust ist geringer.  Mehr Zeit im Frühjahr für Sie!

Vorbeugender Pflanzenschutz: Entfernen von Fruchtmumien aus Obstgehölzen, Eigelege von Schnecken 
(in Bodenspalten, unter Brettern etc.) auffinden und entfernen, Leimringe gegen Blutläuse an jungen 
Apfelbäumen anbringen, Wühlmausfallen mit frischen Ködern (Karotten) funktionieren jetzt am besten, weil die 
Lager der Nager leer sind.

Über die ersten Läuse freuen wir uns. Sie sind 
Futter für die Larven der aus dem Süden wieder 
einfliegenden Schwebfliegen. Diese Zuginsekten lieben 
als erwachsene Tiere gelbe Blüten, wie Löwenzahn. Die 
Larven der Schwebfliege sind die besten Blattlausjäger  
im Naturgarten.

Die ersten Sonnenstrahlen sollten wir genießen. 
Also unbedingt schon einen Sessel oder eine Liege 
bereithalten, die Augen schließen und … auch mal nichts tun.

www.naturimgarten.at

DER GARTEN  
IM FRÜHJAHR

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Endlich wieder raus in den Garten; und es gibt auch einiges zu tun!

Gemeindezeitungsvorlage A4_Der Garten im Frühjahr.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Der Garten im Frühjahr.indd   1 11.02.2021   08:25:2511.02.2021   08:25:25

Schnittmaßnahmen an Gehölzen soll-
ten eher im Sommer/nach der Ernte 
durchgeführt werden. Die Wundhei-
lung klappt dann besser und der Flüs-
sigkeitsverlust ist geringer.

Die ersten Sonnenstrahlen sollten wir 
genießen. Also unbedingt schon einen 
Sessel oder eine Liege bereithalten, 
die Augen schließen und … auch mal 
nichts tun!

Bei weiteren Fragen 
wenden Sie sich 
bitte an das „Natur im 
Garten“ Telefon 
+43 (0) 2742/74 333 oder
gartentelefon@naturimgarten.at.
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Veranstaltungen / Termine

4. EUROPA-FEST
8. Mai 2025 - ab 18 Uhr

Mitten in     EuropaMitten in     Europa

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Europa in der Gemeinde spürbar machen
am Hauptplatz Pfaffstätten

(nur bei Schönwetter) 

Musikalische Umrahmung: 
„musik.naturtrüb“ (Bild u.) und 
Pfaffstättner Jungkünstler

Christoph Kainz
Bürgermeister

Rainer Anhammer
Europa-Gemeinderat

v.l.n.r. Leopold Fuhrmann, Andreas Fromm, Bernhard Österreicher

Essen und Getränke - freie Spende

30 Jahre
EU Beitritt

Der Erlös der Spendenaktion
kommt einem guten Zweck zugute.

Der Frühling ist da - Zeit für Veranstaltungen
Äußerst vielfältig ist das Veranstaltungsprogramm in 
Pfaffstätten das ganze Jahr über. Aber gerade wenn die 
ersten warmen Sonnenstrahlen alle hinauslocken ins 
Freie, ist besonders viel los in unserer Gemeinde. Einen 
Veranstaltungsüberblick finden Sie auf unserer Home-
page - ganz einfach auch mittels des nebenstehenden 
QR-Codes. Viel Spaß, bis demnächst!

Samstag, 26. April, 15 Uhr:
Maibaumaufstellen / Familienfest	
Stiftgasse, Team Bgm. Kainz

Sonntag, 27. April, 10 Uhr:
Tut gut Wandererwachen, TP: Union 
Parkplatz,  Gesundes  Pfaffstätten

Donnerstag, 1. Mai, 9 Uhr:
Hermann Mücke-Gedenkturnier,
Sportplatz 1. SC Pfaffstätten

Samstag, 3. Mai, 18 Uhr:
Florianimesse, Gartenweg
	
Sonntag, 4. Mai:
10 – 13 Uhr: Erstkommunionsmesse	
Pfarrheimgarten	 / Pfarrkirche
13 Uhr: Wings for Life Run	
Start: Spielplatz Gfangl
17 – 20 Uhr: Melodie und Frohsinn 
zum Muttertag, Gemeindezentrum,	
Singgemeinschaft Pfaffstätten

Neues, das den Alltag erleichtert, aus-
probieren - das wird bei diesem kos-
tenlosen Workshop am 3. Juni (GZ, 
15-18 Uhr) ermöglicht. Auch Online-
Sicherheit ist ein Thema!
Info/Anmeldung: 0664 88908401

Ein Auszug der wichtigsten Veranstaltungen der nächsten Wochen

Sonntag, 11. Mai:
Ganztägig: Pflanzentauschmarkt	 
am Gelände von Lamasté, Einöde	
9 - 12 Uhr: Pfarrcafé nach der Messe	
Pfarrkirche/Pfarrheim Pfaffstätten

Donnerstag, 15. Mai, 17 - 19 Uhr:
Trockenrasenführung - Blütenreiche 
Steppe im Naturschutzgebiet		
Treffpunkt: Union Parkplatz, Franz 
Josef-Straße 45	, LPV Thermenlinie-
Wienerwald-Wiener Becken

Samstag, 17. Mai, 16 - 20 Uhr:
Museumsfrühling/Saisoneröffnung, 
Heimatmuseum, Heimatkundeverein

Samstag, 24. Mai, 17 - 19 Uhr:
Pfaffstättentag beim 1. SC Pfaffstät-
ten, Sportplatz 1. SC Pfaffstätten

Freitag-Sonntag, 13. - 15. Juni:
Feuerwehrfest, FF Pfaffstätten


